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FÜR SEIN LEBENSWERK IN ANERKENNUNG SEINER GRUNDLEGENDEN BEITRÄGE 
ZUR CHEMIE POLYCYCLISCHER AROMATISCHER KOHLENWASSERSTOFFE, 

INSBESONDERE DER ENTWICKLUNG LEISTUNGSFÄHIGER SYNTHESEMETHODEN 
ZUR HERSTELLUNG EINDEUTIG CHARAKTERISIERTER GRAPHENAUSSCHNITTE. DIE 
ANWENDUNG DIESER HALBLEITERMATERIALIEN REICHT VON DER VERWENDUNG 
IN ELEKTRONISCHEN BAUELEMENTEN BIS ZUR NUTZUNG ALS NANOKOMPOSITE IN 

HOCHLEISTUNGSBATTERIEN. 
 
 

DIE WELTWEIT MIT HÖCHSTER ANERKENNUNG BEACHTETEN ARBEITEN VON  
KLAUS MÜLLEN AN DER SCHNITTSTELLE VON ORGANISCHER CHEMIE UND DEN 

MATERIALWISSENSCHAFTEN HABEN ZU MOLEKÜLSTRUKTUREN GEFÜHRT, DEREN 
GEZIELTE SYNTHESE DURCH CHEMISCHE METHODEN NOCH VOR EINIGEN JAHREN 

UNVORSTELLBAR ERSCHIEN. 
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